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SemeinSepolitiK
«-Leopoldshöhe-Friedlingen soll Stadtgemeinde

werden
’Lji ®e*l> 13 - Mai . Durch die Ansiedlung der badischen Eisen
E !̂ Ael >u Leovoldshöhe hat die^ Gemeinde Weil -Leo

* >r̂ ^ '8riedlingen in den letzten vaar̂ Jahren eine derartige
1 ;ii
1 fi|

il" <5o6l 10 000 überschritten werde. Es sind nun Bestrebun-
j„..

" °nge , Weil mit seinen beiden Ortsteilen aus einem Dorf

ln p m uen Leyieil vuiu ouuivu euiu utiuiuyi .
«• lij* ?1

Jfn 8 erfahren , dab sie bald eine Einwohnerzahl von 7808
ttn 1 ii|7 Övtimisten rechnen damit , dab in nicht allzu langer

■* , 3ahl - " " ~ - 1 - - '

u»y Sr n

die
" kurz oder lang schlüssig werden müssen . Alsdann hätte

.egierung mit der Sache zu beschäftigen . Weil ist bedeu-
M ^ " ber als die jüngste Stadtgemeinde Badens : Rheinfelden ,

Jy p0^1 die älteren Bewohner von den Stadtrechten auch ver-
„ Ij I ^ sprten befürchten, wird sich diese Entwicklung wohl kaum
>8 Balten lasten. . Die Schwierigkeiten Negen in dem eigen-

t>nn

e«

rofl1’ J

bi»
1 I .tadtgemrinde zu machen . lieber diese Frage , die zur

Bürgerschaft lebhaft beschäftigt , wird der Biirgerausschiitz

u»D,ik Charakter des groben Gemeindewesens, das in Weil eine
dauerliche Bevölkerung hat , während Leopoldshöhe und

fl' .ViIi „? ?n> namentlich aber Leovoldshöhe , ganz städtisch - indu-
'Mlii ^ üntiert ist. Sollte Weil -Leovoldshöhe- Friedlingen die

' lk , 0 der Stadtrechte bei der Regierung beantragen ,
»uch ein einheitlicher Name gefunden werden.

so

kleine badische LhroniK
e ^ ^ gingen . Die Arbeitslosigkeit in hiesiger Stadt wird da-

nsi - >ne weitere Vermehrung erfahren , dab die hiesige Abteilung
>>Ii,

' ler itb - M asch inenb augesel ls ch aft m . b . & .,
• , auf 1. Juli ihren sämtlichen Angestellten und Arbeitern

u 100) gekündigt hat . Der stets sehr gut beschäftigte Ve -
aus Rationalisierunasgründen nach Berlin berw. Sin -

,
^ bei Stutgtart verlegt werden.

^ reiburg. Ein junger Sportler versuchte in der Karthäuser -
r von einem vier Meter hohen Dach ohne . Leiter abzusteigen.

, ledoch der Stark st romleitung zu nahe , stürzte ab
vl ein La n z e n g i t t e r . Eine Lanze drang ihm in den

(J 1®- Trotz sofortiger Operation war das Leben des jungen
* nicht mehr zu retten .

ieinenstadt bei Müllheim . Im Saufe des Alexander
auf dem Wege zu seinen Verwandten einem

gilt« m, - '“ß erlag , wollten zwei nahe verwandte Frauen die ersten
' (w,

11* Sause des Toten verrichten. Plötzlich brach in der Küche

jh ' i

sa
«fl»

,ft durch , die beiden Frauen stürzten in den darunter lie-
«tall . Während die eine mit Hautabschürfungen davon¬

sich die andere einen Unterschenkelbruch zu.

^ E^ chetzingen. Vermutlich infolge Familienzwistigkeiten
eine verheiratete Frau sich durch Gasvergiftung das Le -

Lehmen. Die herbeigerufene Polizei schlug, da die Türe
Ü°r " war , die Küchensenster Lin und brachten die schon be-

,
le Frau wieder zur Besinnung.

s .xÄ ^ lasterhausen bei Mosbach. Bei der Kreuzmüble verlor
affi b, iS° OoIer von Neckarwimmersbach die Herrschaft über sein

. jj1 i> -/ 'le Folge war , dab er gegen eine Telgraphenstange rannte .
He?® e.ren Verletzungen blieb er bewubtlos liegen , bis ihm

Ast
°®teil wurde.

■t\\ üandcsverbandstag der badischen Friseurmeister . Sonntag,
>„ ,

°ntag hielt der badische Friseurmeisterverband in Kon -
£ [ii

uttter starker Beteiligung aus ganz Baden seinen 20. Ver-
ij )“9 o6. Nach einem Festbankett am Sonntag abend wurde

v .0 L °n w8 vormittag der Verbandstag, mit dem eine Fachaus -
" ^ 9 verbunden worden ist, durch den Obermeister der Innung

ty
5
.’ Dieter , eröffnet , der die erschienenen Vertreter von

Staat begrüßte . Zur Debatte stand der neue San »

destarif , der nach zweistündiger Beratung unter Zurückziehung
aller zu diesem Punkt eingereichten Anträge von der Versammlung
gebilligt wurde . Ferner stimmte die Versammlung dem Vorschlag
der Innung Freiburg auf Bestellung eines juristischen Syndikus
für Tariffragen zu . Aus dem Jahresbericht , den Schriftführer
und Kassier Schacht erstattete , geht hervor , dab der Verband
beute einen Mitgliederstand von 1165 gegenüber einem solchen
von 1140 im Vorjahre aufweist. Kassenbericht und Jahresberichk
wurden genehmigt und dem Vorstand Entlastung erteilt . Die Ver¬
sammlung nahm darauf verschiedene Anträge zur Frage der Lehr-
lingshaltnng an , so u . a . einen Antrag der Innung Freiburg , nach
dem im zweiten Lehrjahr die Einstellung eines zweiten Lehrlings
erfolgen dürfe , wenn der erste Lehrling sich im 1 . Lehrjahr befin¬
det . Das Höchstmaß soll drei Lehrlinge sein . In den Vorstand
gewählt wurden als erster Vorsitzender der bisherige Vorsitzende
G a n n , stellvertretender Vorsitzender wurde Dieter - Konstanz
und Geschäftsführer wiederum Schacht . Der nächste Verbandstag
soll in Offen bürg stattfindcn .

* Briefsendungen nach dem Ausland . Briefsendungen nach
dem Saar gebiet , die Postwertzeichen für Sammler enthalten ,
müssen mit dem vorgeschrieoenen grünen Zollzettel ver¬
sehen werden , weil sie — wenn auch zollfrei — besonderen Neben-
gebühren der Zollverwaltung unterliegen . Beim Fehlen des Zoll¬
zettels hat der Empfänger Zollstrafe zu gewärtigen , die im Falle
der Annahmeverweigerung und Rücksendung vom Absender einge¬
zogen wird . Vom 1 . Mai an sind im Verkehr mit Belgien ge¬
schlossene Briefe mit zollpflichtigem Inhalt zugelassen . Die Briefe
— gewöhnliche und eingeschriebene — (Wertbriefe ausgeschlossen )
müssen auf der Vorderseite mit dem vorgeschriebcnen grünen Zoll¬
zettel versehen werden . Warenproben mit zollpflichtigem Inhalt
oder mit Handelswert sind nach wie vor unzulässig. — Ferner sind
vom 1 . Mai an gewöhnliche Postanweisungen im Verkehr mit den
spanischen Niederlassungen im Busen von Guinea ( Hauvtorte :
Santa Isabel , San Carlos , Bata , Elobey) zugelassen . Meift -
betrag : 1000 spanische Pesetas ; Gebühr : 20 Pfg . feste Gebühr , dazu
10 Pfg . für je 20 RM . des Betrages der Postanweisung .

B .V . Straßensperren in Baden . Bezirksamt Rastatt :
Die Murgtalstraße in Rastatt von der Keblerstrabe bis zur Bleich¬
strabe vom 10 . Mai ab bis auf weiteres . Umleitung möglich .
Landstraße Muggensturm -^-Kuvvenheim 18 .—27. Mai . Landstraße
Raumünzach bis Schönmünzach 28 . Mai bis 9 . Juni . Verkehrs¬
verein Ottenböfen : Durch die Pflasterung der Straße
durch den Ort Kappelrodeck und Ottenböfen gesperrt. Für Per¬
ionenfahrzeuge ist eine Umleitung über Waldulm —Schwenn mög¬
lich . Die Umgehungsstraße, deren Umweg etwa % Stunden be¬
trägt , führt durch prächtige Waldvartien und ist ausreichend mar¬
kiert. Bezirksamt Bühl : Landstraße von Oensbach bis
Renchen vom 12. Mai ab auf etwa 4 Wochen . Umleitung vor¬
handen.

Dampserexpeditionen des Norddeutschen Lloyd Bremen . Nach
Neuyork ab Bremen -Bremerhaven : D. Berlin 24. Mai . D . Co-
lumbus 20. Mai , D . München 1 . Juni , D . George Washington
(USL ) 1 . Juni , D. Bork 4. Juni , D . Sierra Vcntana 8. Juni ,
D . President Harding ( USL ) 8 . Juni , D. Revublic ( USL ) 14 .
Juni , D . Stuttgart 15 . Juni . — Nach Neuyork ab Southampton :
D . Berlin 25. Mai , D . Columbus 30. Mai , D. George Washington
(USL ) 2 . Juni , D . President Harding (USL ) 9 . Juni , D . Revublic
(USL ) 15 . Juni , D. Stuttgart 16 . Juni . — Nach Canada (Halifax )
ab Bremen -Bremerüaven : D . Bremen 18 . Juni . — Nach Phila -
delphia -Baltimore -Norfolk ab Bremen -Bremerhaven : D . Güttin¬
gen 28. Mai . D . Derflinger 7. Juni . — Nach Brasilien -Argen¬
tinien ab Bremen -Bremerhaven : D . Sierraa Morena 4 . Juni .
D. Werra 25. Juni . — Nach Nordbrasilien ab Bremen : D . Attika
28. Mai . — Nach Mittelbrasilien ab Bremen : D . Minden 4 . Juni .
Nach Cuba -New Orleans ab Bremen : D. Riol 2 . Juni . — Nach
Ostasten ab Bremen : D. Telemachus 28. Mai . D . Gotha 4 . Juni .
D . City of Norwich 11 . Juni . — Nach Australien ab Bremen : D.
Freiburg 31 . Mai . D. Meriones 11 . Juni . — Nach Süd -Amerika
Westküste ab Bremen : durch den Panamakanal : D . Murla 31 . Mai ,

durch die Margellan -Str . , D. Amasis 23. 2J £at , D. Ritokris 7. Juni . —
Nach Zentral -Amerika und Mexiko ab Hamburg : D. Adolf von
Baeyer 15 . Juni . — Frnchtfahrt Canarische Inseln nach Bremen -
Hamburg : wöchentlicher Dienst. — Nach der Levante ab Breme«:
14tägige Abfahrten . — Nach Finnland ab Bremen : 14täglger
Dienst nach allen Sauvthäfen . — Nach Reval ab Bremen : Abfahr¬
ten alle 14 Tage . — Nach Leningrad ab Bremen : Abfahrten alle
8 bis 14 Tage . — Nach England ab Bremen : 2 bezw . 4 Abfahrten
in der Woche . — Nach Afrika ab Hamburg : Westafrika : D . Wahehe
3 . Juni . D. Lili Woermann 10 . Juni . D . Wagogo 15. Juni . D.
Wolfram 17 . Juni . Süd - und Ostafrika : D. Tanganjika 24. Mai .
D. llrundi (direkt) 3. Juni . D. Adolph Woermann 15. Juni .

Wirlschaftskämpfe
Lohnstreit sächsischer Gemeindearbeiter

Zwischen dem Arbeitgeberverband sächsischer Gemeinden und
dem Eemeindearbeiterverband haben dieser Tage Verhandlungen
zur Beilegung des Lohnstreits stattgefunden , die das Ergebnis hat¬
ten , daß ab 1 . Mai alle männlichen Arbeiter 5 Pfg . Lohnerhöhung
für die Stunde erhalten . Leider war es nicht möglich , die Zulage
von 3 Pfg . für die weiblichen Arbeiter zu erhöhen. Ab 1 . Oktober
erhalten alle Arbeiterguvven aller Altersklassen ohne Ausnahme
eine weitere Erhöhung von 2 Pfg . pro Stunde , während der
Schiedsspruch des Zentralausschusses nur einen Pfennig zusestan-
den hatte . Da die Abstimmung unter den Eemeindearbeitern über
den Schiedsspruch keine Mehreit für einen Streik ergeben hatte ,
gelten die hier erzielten Zugeständnisie der Arbeitgeber als an¬
genommen .

Beamtenzulagen
Im Zusammenhänge mit der beabsichtigten Erhöhung der

Rerchsbeamtengehälter ist — wie der „Soz . Pressedienst" erfährt
— auch beabsichtigt, die Wohnungsgeldzuschüsie zu erhöhen , gleich¬
zeitig aber die ganze Ortsklasseneinteilung einer grundlegenden
Umgestaltung zu unterziehen . Die Ortsklasseneinteilung gilt schon
lange als veraltet und soll entsprechend der gesamten Entwicklung
der Nachkriegszeit nach neuen Gesichtspunkten aufgebaut werden.
Verhandlungen mit den Ländern und den Berufsorganisationen
der Beamten sollen schon in der allernächsten Zeit ausgenommen
werden. ^

Schiedsspruch in der Uhrenindustrie
Rottweil , 18 . Mai . Der Schlichtungsausschuß Rottweil fällte

in der Frage der Angestelltengehälter in der llbrenindustrie einen
Schiedsspruch , wonach die tariflichen Grundgehälter vom 1. Avril
ab um etwa 6 Prozent und vom 1 . Oktober ab um ein weiteres
Prozent erhöbt werden. Die Sozialzulagen wurden insofern neu
geregelt , als die Verheiratetenzulage ab l . Juni nur noch 10 Ji
betragen soll . Die Dienstalterszulagen kommen ab 1. Juni in
Wegfall . Die bisher einzelnen Angestellten bezahlten Zulagen
sollen jedoch in der bisherigen Weise den Angestellten erhalten
bleiben , sodaß eine Schmälerung der tatsächlichen Eehaltsberüge
durch den Abbau der Sozialzulagen nicht eintritt . Die Frist zur
Annahme oder Ablehnung ist auf 21 . Mai festgesetzt.

Die Lage im Berliner Metallgewerbe
Berlin , 18 . Mai . (Funkdienst.) Die am Mittwoch wieder auf¬

genommenen Verhandlungen zwischen dem Verband Berliner Me¬
tallindustrieller und dem Metallkartell zwecks Neuabschlusses eine»
Tarifvertrages verliefen abermals ergebnislos . Die Unternehmer
waren nicht dazu zu bewegen, dem Betriebsrat grundsätzlich das
Recht der Mitbestimmung bei jeder über 8 Stunden hinausgrben -
den Arbeitszeit einzuräumen . Ihre Vorschläge liefen vielmehr
praktisch darauf hinaus , unbegrenzt die Neunstundenarbeitszeit in
den Betrieben anordnen zu können. Da nach 8stündiser Verhand¬
lung eine Einigung nicht erzielt war , kamen die Parteien überein ,
die Verhandlungen vor dem Schlichtungsausschuß fortzusetzen .

^ ausgesucht schöne Muster
®t stklasslgen Qualitäten
»Hauptpralslagen i

Ä50 7 .50 9.5012.50
16.50 17.50 19.50
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BerzirkroerbandKarlsruhe
Der Deutsche BauaewerkSbund der»!
anstaltet zu den Pfingstseiertagen ein

Jugendtreffen
in Karlsruhe
ES werden Jungkollegen aus Baden ,
Pfalz , dem Saargebiet und Teilen von
Hessen an dieser Tagung teilnehmen
Hierzu benötigen wir eine größere
Anzahl Schlafgelegenheiten
Wir bitten die Partei - und Gewerk-
schastsaenosienuni mttzuteilen , ob sie
imstande find. Teilnehmer an dieser
Tagung uuterbringen zu können
Anschrift erbitten wir an den BezirkS -
dornanv de? DeutschenBaugewertt -
bundeS Karlsruhe , Schützcnstratze 18 ,r Heinrich Fischer 4481

C '
Jtyet vaugewerksbund

Karlörnhe / Schützcnstratze 1«

> baihiituit „ - - .

ST Farben lacke
H MmmwIuIwMi f An »trieb»

« >er Art , vertellhalft im
[ » ikeakiu Ni » » » »
w »ld»t». lft , b. Colosseum.

Anlässlich der Einweihung des
neuen Turnerhelmes

empfehle
Turn- Hosen , Turn-Sweater

vorschriftsmäßl ge

Turn-Anzüge
Gr . 2 3 4 6 6

Mk. 2 .10 2 .40 2 .70 3 .00 3 .30

L .Weingand Mühiburg
gegenüber der kath . Kirche

Aufruf !
In den Monaten September

und Oktober d . I . sollen dahier
wieder die

Mlsmyer Herbsttage
veranstaltet werben , wie sie
ähnlich in den letzten Jahren

mit gutem Erfolge unternommen worden sind .
Alle Bereinigungen , Verbände unv sonstigen

Organisationen , die nach ihrem Aufgabentreise be-
rufen und in der Lage sind , sich an diesen . Karls¬
ruher Herbsttagen' durch Beiträge wisienschaftlicher
und künstlerischer (namentlich auch musikalischer und
literarischer ) Art. durch wirtschaftliche und andere
verkehrSsördernde Unternehmungen lAusstellungen,
Mesien , Kongreße, Versammlungen , Sportveranstal¬
tungen , Umzüge u dergl . ) zu beteiligen, werben
gebeten, mtft dies baldmöglichst mitzntcilen und
außerdem der am
Donnerstag , dem 2 . Juni d . I . , nachmittags

a Uhr , im Bürgersaale des Rathauses
stattfindenden Aussprache über die Brranstaltung
und Tnrchführnng der diesjährigen „Herbste
tage " anzuwohnen

Ferner beabsichtigenwir , eine Zusammenstellung
aller im Lause dieses Jahres lalso außerhalb der
„Herbsttage

' ) in Karlsruhe stattfindenden ähnlichen
Veranstaltungen zu fertigen , um sie für Werbe¬
zwecke tm innerdeutschen Verkehr und im Auslande
zu verwenden.

Wir bitten alle Jnteresientcn . die derartiges
unternehmen werden, « ns hierüber schriftlich Mit
teilnng z» machen .

Karlsruhe , den 17 . Mai 1827. 4613
Berkehrsverei » Karlsruhe e. B .

Alles hängtvomTabak ah
Güte , Preiswürdigkeit
Bekömmlichkeit,kurzum
der Wert der Cigarette für

den Raucher
Haben wiralso recht wenn

wir sagen

LSMö
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